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Elbvertiefung: Hamburg bereitet 
Ausgleichsfonds für Elbanlieger vor 

Rossmann (SPD): „Hafenwirtschaft ist  
in der Verantwortung“ 

Der Hamburger Senat will offenbar zeitnah in die 

Prüfung der Ausstattung des Ausgleichsfonds für von 

der geplanten Elbvertiefung betroffene Anlieger ein-

treten. Das teilte jetzt der Kreis Pinneberger Bundes-

tagsabgeordnete Dr. Ernst Dieter Rossmann (SPD) 

mit.  

„Die Elbvertiefung ist ein Projekt der Hamburgischen 

Hafenwirtschaft. Ich habe den Eindruck, dass der 

Senat weiß, dass er sich dieser Verantwortung nicht 

entziehen darf“, betont der Politiker. Rossmann hatte 

in der Angelegenheit Hamburgs Bürgermeister Ole 

von Beust angeschrieben und jetzt Antwort erhalten. 

„Ohne schon ins Einzelne zu gehen hat von Beust 

mir mitgeteilt, er gehe davon aus, dass gemeinsam 

mit den Wassersportvereinen eine einvernehmliche 
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Lösung gefunden wird“, legt Rossmann dar. „Das ist 

insbesondere deshalb eine ermutigende Auskunft, 

als Schleswig-Holstein und Niedersachsen erklärt 

haben, sich finanziell nicht an einer derartigen Lö-

sung beteiligen zu wollen. Ich könnte mir vorstellen, 

dass wir schon im Rahmen unserer für Anfang April 

geplanten Unterelbekonferenz nähere Einzelheiten 

erfahren werden.“ 

Für diese Veranstaltung hat der Bundestagsabge-

ordnete bereits die Zusagen des Sprechers des Ar-

beitskreises „Fondslösung“, Prof. Dr. Reincke sowie 

eines Vertreters des Wasser- und Schifffahrtsamtes 

Hamburg vorliegen. 


